
16. Symposium für Sandspieltherapie 

SGSST - DGST 

 

Erinnern macht ein Fenster auf….. 

 

GEDÄCHTNISSPUREN IM SAND 

Erinnern – Gestalten – in die Zukunft wirken 

28. bis 30. September 2018 

Hotel Paladina, 6984 Pura, Tessin 

Anmeldung über: www.sgsst.ch 

Durch die bildhafte, sinnliche Erfahrung des Symbolischen ermöglicht das Sandspiel einen Zugang zu 

Gedächtnisinhalten, die in tiefen körperlich-seelischen Schichten eingeschrieben sind. Die erlebte Wieder-

Verbindung mit diesen Inhalten trägt bei zur Lösung störender oder krank machender Dynamiken, schafft 

aber auch Zugang zu kreativen Ressourcen aus tiefen Gedächtnisschichten des persönlichen und kollektiven 

Unbewussten.  Der Aspekt des Prozesshaften, der das Er-Innern, Verarbeiten, - vielleicht auch Vergessen - 

und Neugestalten trägt, soll dabei besondere Beachtung finden. Verschiedene Formen von Gedächtnis, wie 

sie in der Fachliteratur thematisiert werden (Körper-Gedächtnis, emotionales Gedächtnis, 

explizites/implizites Gedächtnis, kollektives Gedächtnis, episodisches, narratives und prozedurales 

Gedächtnis etc.) finden in der Sandspieltherapie ihren Ausdruck und wirken auf den Verlauf eines 

Therapieprozesses ein. So werden konsolidierte Gedächtnisspuren wieder labil und offen, damit aus dem 

kreativen Umgang mit ihren Inhalten neue Zukunftsimpulse entstehen können. 

 

Schweizerische Gesellschaft für Sandspieltherapie (SGSST) 



Programm 

Freitag, 28. September 2018 

 
Vorprogramm: 

 

12:00 – 13:30 Gruppensupervision - Dr. Jörg Rasche 

Anmeldung bis 31.5.2018; Präsentationswunsch von eigenem Fallmaterial bei der Anmeldung angeben 

(nur zusammen mit Gruppensupervision von Samstag, 29. September) 

 

14:00 – 17:00 

Busfahrt nach Montagnola.  

Besuch des Hermann-Hesse-Museums,  

mit literarischer Einstimmung auf das Tagungsthema (Maria Kendler) 

 

16:00 – 18:00 Registrierung 

 

17:30 Apéro 

18:00 Abendessen 

 

19:15 Begrüssung 

 

19:30 Eröffnungsvortrag 

Zwischen Wahrnehmung und Imagination: die spiralförmige Entwicklung der Erinnerung 

Stefano Carta, Jungscher Analytiker, Rom 

Vortrag auf Italienisch, deutsche Übersetzung: Ruth Ammann 

 

 

Samstag, 29. September 2018 
 

9:00 – 10:00  

Der Archetyp des verlassenen Kindes: Erinnerungsspuren an die Leere am Anfang des Lebens 

Rut Boss Baumann 

 

10:00 – 10:45 sandige Pause 

 

10:45 – 11:45  

Elektrische Ströme und ihre Entladung im Sand:  

Transgenerationale Traumatisierung in der Sandspieltherapie 

Dr. Ruth Noël-Hermann 

 

12:00 Mittagessen 

 

14:00 – 15:30  

Seminare (parallel) 

1. Biographische Gewebe im Sandbild, mit besonderer Berücksichtigung der vorsprachlichen 

Erfahrung  

Ignez de Carvalho Hartmann 



2. Abstinenz in der therapeutischen Beziehung - Spielraum und Gedächtniswandel 

Dominique Lepori 

 

3. Sandarbeit im Rahmen von Notfalltherapie mit Flüchtlingskindern in Ghana 

Sirun Böhm 

 

4. La memoria transgenerazionale nel Giocco della Sabbia 

Carlo Ruffino: Seminar in italienischer Sprache: 

 

5. Souvenirs, souvenirs…     Revenir aux origines 

Lorraine Dupont : Seminar in französischer Sprache  

 

15:30 Pause 

 

15:45 – 17:15 Supervisionsgruppen – Präsentationswunsch bei der Anmeldung angeben! 

1. Dr. Jörg Rasche: Supervisionsgruppe (Fortsetzung vom Vortag) 

2. Dr. Ulrike Hinsch: Supervisionsgruppe 

3. Elvira Valente: Supervisionsgruppe in Italienisch 

4. Dr. Martin Kalff: Supervisionsgruppe in Französisch 

 

16:00 bis 17:00 Informationsveranstaltung zur Ausbildung in Sandspieltherapie 

 

17:30 – 18:45 Konzert 

Vent negru – Traditionelle Musik aus dem Tessin 

 

19:00 Dinner 

 

 

Sonntag, 30. September 2018 
 

9:00 – 10:00   

Von emotionaler Übererregung zu Beruhigung und Tröstung.  

Die Bedeutung ritualisierter Wiederholungen in der therapeutischen Beziehung.  

Falldarstellung mit Erläuterungen aus der Traumaforschung 

Ursula Kübler 

 

10:00 – 10:30 sandige Pause 

 

10:30 – 11:30  

Was bewirkt ein Sandspielprozess?  

Überlegungen zum Sandspiel als Prozess an sich und zur Bedeutung der Rückschau am Ende der 

therapeutischen Gestaltungsphase 

Ruth Ammann 

 

11:30 – 12:00 Verabschiedung am Sand 

 

12:30 Mittagessen (falkultativ) 

Die Hauptvorträge werden über Kopfhörer auf Italienisch und Französisch übersetzt 



Tagungskosten (Vorträge, Seminare, Konzert): 

 
Frühbucher bis 31.05.2018   CHF 160.00  

Ausbildungskandidaten   CHF 160.00 

Anmeldung ab 01.06.2018   CHF 190.00 

 

Rahmenprogramm Montagnola:  CHF    35.00 

Anmeldung bis 31. Mai 2018  

 

Stornogebühr:     CHF    50.00  

 

 

Anmeldung für die Tagung: 

  
bei Viola Scheller: vrscheller@gmail.com 

 

Überweisung der Tagungskosten auf das Konto: 

Credit Suisse 

Schweizerische Gesellschaft für Sandspieltherapie 

CH-1078 Essertes 

 

IBAN: CH75 0483 5027 6729 3100 1 

BIC: CRESCHZZ80A 

 

Für Teilnehmer aus dem Ausland Barzahlung vor Ort möglich; bitte bei der Anmeldung angeben. 

 

 

Unterkunft im Hotel Paladina 
Zimmerreservierung direkt über das Hotel: info@paladina.ch; Tel: 0041-(0)91-6112000 

 

Pauschalpreise für das Wochenende pro Person (beinhaltet 2 Nächte mit Halbpension + Abenddinner am 

Samstag); Mittagessen am Sonntag fakultativ (CHF 20,-): 

 

EZ in verschiedenen Häusern:  von CHF  270.- bis 338.- 

DZ in verschiedenen Häusern:  von CHF  198.- bis 298.- 

Dreibettzimmer:    CHF 198.00 

Vierbettzimmer:    CHF 154.00 

 

 

Anreise: 
- mit dem Auto über Lugano oder Intra/Verbania 

- mit dem Flugzeug über Zürich-Lugano oder Malpensa (Mailand) 

- mit dem Zug über Lugano nach Magliaso 

- vom Bahnhof Maglasio mit dem Postauto nach Pura (Pura Paese) 

Detaillierte Auskunft zur Anreise: paladina.ch  

mailto:vrscheller@gmail.com
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